Protokoll

der Sitzung der Standigen Konferenz der Verbande
am 15. November 2023, 15:00 — 17:35 Uhr

Sprecher der Verbande
Dr. Michael Timm
Hubert Martens

Mitglieder der Stidndigen Konferenzen der Verbdnde und Géste
Insgesamt haben 60 Personen an der Sitzung teilgenommen,
davon 46 Vertreter*innen aus 38 Verbanden.

Prasidium des Landessportbundes NRW

Stefan Klett, Prasident

Gisela Hinnemann, Vizeprasidentin Leistungssport
Diethelm Krause, Vizeprasident Finanzen

Dr. Eva Selic, Vizeprasidentin Breitensport

Jens Wortmann, Vorsitzender der Sportjugend NRW

Vorstand des Landessportbundes NRW
Dr. Christoph Niessen, Vorsitzender
Martin Wonik, Vorstandsmitglied

llja Wal3enhoven, Vorstandsmitglied




Sitzungen der Standigen Konferenz der Verbéande

Mittwoch, 15.11.2023 — 15:00 — 17:35 Uhr
Sitzungsleitung: Dr. Michael Timm

Tagesordnung
TOP | Thema

1 BegrifRung und Bericht des Sprechers
Dr. Michael Timm

5 Wabhlvorschlag Vizeprasident*in Verbande und stellvertretende*r Sprecher*in
Dr. Michael Timm / Hubert Martens

3 Dekadenstrategie: Status der Aktivitaten in HF 1 und Ergebnisse aus einzelnen HF
Dr. Michael Timm / Start-Team HF 1
Statusbericht Zusammenarbeit Biinde — Verbande

4 ) .
Dr. Michael Timm
Aktuelle Informationen aus dem Leistungssport

> | Michael Scharf
Umsetzung des Landeskinderschutzgesetzes: Sachstandsinformation und Erfahrungsbe-

6 |richt
Hubert Martens / Tanja Eigenrauch / Holger Wolk (BRSNW)

. Verschiedenes
Dr. Michael Timm

8 Prasidiumswahlen
Hubert Martens

9 Termine

Dr. Michael Timm

TOP 1 BegrifRung und Bericht des Sprechers

Der Vizeprasident der Verbande, Herr Dr. Timm begruf3t die Verbandsvertreter*innen, das Préasidium,
den Vorstand und die Mitarbeitenden des Landessportbundes NRW sowie die neu gewahlten Prasi-
dent*innen und Vorsitzenden aus den Verbanden (Siehe Folie 4). Er informiert, dass 44 Vertreter*in-
nen aus 36 Fachverbéanden zur Sitzung angemeldet sind. Es gibt keine Einwande gegen eine Audio-

Dr. Michael Timm

aufzeichnung der Sitzung.

Herr Dr. Timm fuhrt aus, dass es einen weiteren Tagesordnungspunkt zur Wahl des Prasidiums als
neuen TOP 8 geben wird, der unter Ausschluss der Gaste und nur mit den Verbandsvertreter*innen

stattfinden wird.

Herr Dr. Timm weist darauf hin, dass die Aktivitdten von Herrn Martens und ihm detailliert dem Anhang
des Sitzungsprotokolls entnommen werden kénnen (Siehe Folien 6-11). Abschlieend stellt Herr Dr.
Timm den Status zu den offenen Diskussionspunkten aus der Sommersitzung der Standigen Konfe-

renz der Verbénde vor (Siehe Folie 5).




TOP 2 Wahlvorschlag Vizeprasident*in Verbande und stellvertretende*r Sprecher*in
Dr. Michael Timm / Hubert Martens

Herr Dr. Timm er6ffnet den TOP mit einem Riickblick auf seine Amtszeit als Vizeprasident Verbénde
und bedankt sich bei den Verbandevertreter*innen sowie dem LSB NRW fiir die Unterstiitzung.

Herr Dr. Timm gibt bekannt, dass er flr die nachste Legislaturperiode erneut kandidieren wird. Inhalt-
licher Schwerpunkt seiner Arbeit soll die Fokussierung auf sportfachliche Themen sein, mit dem Ziel,
dass die Verbéande starker von den Vereinen wahrgenommen werden.

Herr Martens lobt und dankt Herrn Dr. Timm fir seine Arbeit in den letzten Jahren und fragt die Teil-
nehmenden nach weiteren Kandidaturen. Es gibt keine Meldungen. Es folgt ein einstimmiges Votum
zur Nominierung von Herrn Dr. Timm fur die Wahl bei der Mitgliederversammlung 2024. Herr Dr. Timm
bedankt sich fir das Votum und fuhrt aus, die ndchste Amtsperiode gerne weiter partnerschaftlich im
Tandem mit Herrn Martens austiben zu wollen. Herr Dr. Timm fragt das Plenum nach weiteren Kan-
didat*innen fur den Posten des stellvertretenden Sprechers der Verbande. Hierauf gibt es keine Wort-
meldungen. Es folgt ein einstimmiges Votum fur Herrn Martens. Die Wahl erfolgt im Nachgang der
Mitgliederversammlung 2024 im Rahmen einer Sitzung der Standigen Konferenz.

TOP 3 Dekadenstrategie: Status der Aktivitaten in HF 1 und Ergebnisse aus einzelnen HF
Dr. Michael Timm / Start-Team HF 1

Herr Dr. Timm stellt Sachstand und Ergebnisse des Handlungsfeldes 01 der Verbande und der dort
initiierten AGen sowie die weiteren Schritte vor (Siehe Folien 14-18). Im Anschluss daran leitet Herr
Dr. Timm zu Gastbeitradgen aus weiteren Handlungsfeldern tiber, in denen jeweils lGiber fachverbands-
relevante Themen informiert wird (Siehe Folien 19-37). Fachverbandsrelevante Themen aus Hand-
lungsfeld 07 (Erfolgreich sein. Wir fir den Leistungssport!) werden durch Herrn Scharf im Rahmen
des TOP 5 vorgestellt.

Herr Kreyer (Westdeutscher FuRRballverband) stellt den Aktivitaten des Handlungsfeldes 02 (Beraten.
Vernetzen. Fordern. Wir fur die Bunde!) lobende Worte fur das ,Sprecher-Tandem® voran. Herr Dr.
Timm und Herr Martens hatten durch ihr Wirken einen grof3en Beitrag fur das Zusammenstehen und
-wirken der Fachverbéande und ihre Wahrnehmung im Verbundsystem geleistet. Herr Kreyer fiihrt wei-
ter durch die Aktivitdten des Handlungsfeldes 02 (Siehe Folien 21-26) und unterstreicht die wichtigen
Leistungen der Blnde im Verbundsystem. Dies sei ihm durch die gewonnene Innensicht im Rahmen
seiner Mitarbeit deutlich geworden. Herr Kreyer wirbt dartiber hinaus um gegenseitige, organisations-
Ubergreifende Systemkenntnis. Hieraus lie3en sich grol3e Synergien generieren.

Frau Bednarzik (Badminton-Landesverband NRW) stellt die Aktivitaten des Handlungsfeldes 03 (Wo
Sport lebt. Wir fir die Vereine) vor (Siehe Folien 27-30). Das Startteam hat sich bisher auf die The-
menfelder ,Organisationsentwicklung® sowie die ,Starkung des freiwilligen und ehrenamtlichen Enga-
gements® konzentriert. Frau Bednarzik wirbt dariber hinaus um neue ,Teamkolleg*innen” und um
weitere Mitwirkung durch Verbandsvertreter*innen im Handlungsfeld 03.

Herr Kreyer stellt abschlieRend die Aktivitdten, Ergebnisse und weitere Vorgehensweise des Hand-
lungsfeldes 14 (Werte leben. Wir fur Integritat im Sport!) vor (Siehe Folien 31-37).

Frau Dr. Selic meldet zuriick, dass sie die Befragung zu Good Governance / Gute Vereinsfiihrung im
Handlungsfeld 14 teilweise als schwer versténdlich empfunden habe. Die Form der Fragestellung
hatte dazu verleitet, in allen Bereichen ein potenzielles Risiko auszuweisen. Herr Kreyer erlautert den
Hintergrund zur konkreten Frageformulierung. Die geschlossene Art der Fragestellung sei gewahlt
worden, um pauschalen Aussagen, dass kein Risiko bestiinde, vorzubeugen. AbschlieRend wirbt Herr
Kreyer ubergeordnet dafur, bei der Terminfindung/-planung von Handlungsfeldtreffen ehrenamts-
freundliche Zeiten anzubieten.



TOP 4 Statusbericht Zusammenarbeit Binde — Verbande
Dr. Michael Timm

Herr Dr. Timm ertffnet den TOP und stellt den Statusbericht zur AG ,Blnde/Verbande® vor (Siehe
Folien 38-44). Er erértert die Sitzungsfolge mit den dazugehérigen Arbeitsinhalten und skizziert erste
Ergebnisse der Diskussionen zu Arbeitsbereichen der Fachverbande und zu Uberschneidungen mit
den Aufgabenfeldern der Binde (Siehe Folien 40-43). AbschlieRend beschreibt er die weiteren
Schritte und den geplanten Abschluss der AG zum Ende des Jahres. Konkrete Felder der Zusam-
menarbeit sollten dann ggf. in einer Folge-AG identifiziert werden (Siehe Folie 44).

Auf Rickmeldungen aus dem Kreis der Verbandsvertreter*innen erlautern Herr Dr. Timm und Herr
Kreyer, dass die eben gezeigten Ergebnisse einen ersten Aufschlag in Form von Selbstbeschreibun-
gen darstellen. Ein Abgleich und eine Ausdifferenzierung der Aufgabenfelder durch die fachverband-
liche Perspektive stehe noch aus. Fir letzteres wirbt Herr Dr. Timm um aktive Mitwirkung seitens der
Verbandsvertreter*innen. Eine Mitwirkung in der AG durch weitere Verbandsvertreter*innen soll nach
Abarbeitung der aktuellen Themenstellung moglich werden.

TOP 5 Aktuelle Informationen aus dem Leistungssport
Michael Scharf

Herr Scharf greift in seinem Vortrag die Entwicklungen im Leistungssport im Allgemeinen, die fach-
verbandsrelevanten Aktivitdten des Handlungsfeldes 07 sowie die Perspektive und Rolle des Leis-
tungssports in NRW auf. Zunéachst stellt Herr Scharf die Themen, die 2023 im Préasidialausschuss
behandelt wurden, vor (Siehe Folie 46).
Herr Scharf fiihrt die Aktivitédten des Handlungsfeldes 07 in Form der drei thematischen Schwerpunkte
aus (Siehe Folien 47-50)

o Talente effizient (suchen) sichern und dann ganzheitlich férdern

e Beste Trainer*innen nach NRW holen

e Paralympische Bundesstiitzpunkte entwickeln

Weiter skizziert Herr Scharf das Bild des Leistungssports in Deutschland und kennzeichnet verschie-
dene Problemlagen (Siehe Folie 51). Vor dem Hintergrund dieser Gesamtgemengelage und mit Blick
auf die Landesebene wirbt Herr Scharf dafiir, den Fokus auf die zur Verfigung stehenden Méglich-
keiten in NRW zu legen. (Siehe Folien 52-53).

Es entsteht eine fachliche Diskussion zur Ausgestaltung von Leistungssportkonzepten und zum Trai-
ner*innen-Tarif. Herr Hasse (Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen) bittet den LSB, die
Verbénde bei etwaigen Verhandlungen zu einem Trainertarif mitzunehmen, da neben dem Thema
der Vergutung weitere Aspekte wie bspw. Qualifizierung sowie Arbeitszeit/-schutz zu diskutieren
seien. Weiter wirbt Herr Hasse fir beide Perspektiven in der Bewertung eines Tarifes: die der Trai-
ner*innen und die des Arbeitgebers, sprich der Verbéande.

TOP 6 Umsetzung des Landeskinderschutzgesetzes: Sachstandsinformation und Erfah-
rungsbericht
Hubert Martens / Tanja Eigenrauch / Holger Wolk (BRSNW)

Frau Eigenrauch erlautert die Fristen zur Umsetzung des Landeskinderschutzgesetzes NRW fur
Fachverbande, Biinde und Vereine (Siehe Folie 55). Anschliel3end stellt Herr Woélk (Behinderten- und
Rehabilitationssportverband Nordrhein-Westfalen) die Bestrebungen des BRSNW zur Umsetzung
des Landeskinderschutzgesetzes vor und skizziert dabei die bisherigen und aktuellen verbandsinter-
nen Aktivitdten (Siehe Folien 56-57). Herr Wolk wirbt daftr, sich nicht nur aufgrund der Fristen, son-
dern auch vor dem Hintergrund der Wichtigkeit und Brisanz dem Thema aktiv zu widmen. Frau Ei-
genrauch betont dariiber hinaus, dass es nicht allein um den Schutz aller Beteiligten, sondern auch



um Handlungssicherheit fir Akteure gehe. Ansonsten bestehe die Gefahr, dass Trainer*innen auf-
grund ihrer Verunsicherung nicht mehr in dem Bereich arbeiten wollen.

Frau Eigenrauch stellt weiterhin Anforderungen an Schutzkonzepte, einen Leitfaden zur Erstellung
eines Schutzkonzeptes und weitere Empfehlungen fir mehr Schutz und Handlungssicherheit fur alle
Beteiligten vor (Siehe Folien 58-59). Herr Wolk erganzt, dass aktuell ein entsprechendes Beratungs-
modul mit Fokus fir Menschen mit Behinderungen entwickelt wird.

Aus der entstehenden Diskussion werden folgende Punkte festgehalten:

o Gegenwartig liegt der Fokus auf der Entwicklung von Schutzkonzepten bei den Mitgliedsor-
ganisationen, um die hier geltenden Vorgaben, Mindeststandards und Fristen einzuhalten.

¢ Im BRSNW wurde ein Handlungsleitfaden fir Vereine entwickelt, der sich im ersten Schritt
auf eine Sensibilisierung zum Thema konzentriert.

e Frau Eigenrauch wirbt explizit darum, bei der Arbeit mit Vereinen die Bliinde als ebenfalls
kompetente Partner einzubeziehen.

¢ Um vereinsseitigem Widerstand vorzubeugen und um mehr Akzeptanz fir eine Beschaftigung
mit dem Thema zu férdern, bietet die Risikoanalyse eine gute Basis. Diese findet partizipativ
unter Beteiligung der jeweiligen Organisationsstruktur statt und tragt so zur Sensibilisierung
und Mitnahme bei.

TOP 7 Verschiedenes
Dr. Michael Timm

Herr Dr. Timm stellt das Projekt ,Gewalt im Sport“ des KSB Recklinghausen und des Fuf3ball- und
Leichtathletikverbandes Westfalen vor und ladt zur Mitwirkung ein (Siehe Folie 61).

TOP 8 Prasidiumswahlen
Hubert Martens

Die Gaste verlassen die Sitzung und die Verbandevertreter*innen tauschen sich tber die Wahlen zum
Prasidium des Landessportbundes bei dessen Mitgliederversammlung im Februar 2024 aus.
~ohne Protokollierung~

TOP 9 Termine
Dr. Michael Timm

Herr Dr. Timm stellt die bereits feststehenden Termine fir 2024 vor.

16.01.2024 Standige Konferenz zu Satzungs-/Ordnungséanderungen, digital
22./23.02.2024 Geschéftsfuhrer*innen-Tagung, Hachen
24.02.2024 - Mitgliederversammlung, Essen

- Standige Konferenzen zur Wahl der stellvertretenden Sprecher*innen
12./13.04.2024 Arbeitstagung Dekadenstrategie, Hachen
07./08.06.2024 Standige Konferenzen der Binde und Verbéande, Hachen
04.12.2024 Mitgliederkonferenz und Standige Konferenzen der Binde und Verbande, Unna

Herr Dr. Timm bedankt sich zum Abschluss bei allen Anwesenden fir die Teilnahme und schlieft die
Sitzung um 17:35 Uhr.

gez. Dr. Michael Timm gez. Henning Schrdoder
Sitzungsleitung Protokoll
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Gemeinsam gegen sexualisierte &
interpersonelle Gewalt

QUALITATSBUNDNIS

SPORT NRW

DES LANDESSPORTBUNDES NORDRHEIN-WESTFALEN EV.

Anlage 1

Umsetzung des Landeskinderschutzgesetzes NRW — Meilenstein bis zum 31.12.2024

Unterstiitzungsmoglichkeiten

Frist

MaRnahmen
Positionierung
und
Verankerung

Beschreibung Nachweis

Beschlussfassung fiir ein Schutzkonzept zur
~Pravention von und Intervention bei sexualisierter
und interpersoneller Gewalt*

Formaler Beschluss des
Prasidiums/ Vorstands/
Jugend

Beispiel: 1

Risikoanalyse

Durchflihrung einer organisationsspezifischen
Risikoanalyse

schriftliche Darstellung der
Risiken (ggf. ausgefiillite
Matrix) oder zusammen-
fassend im Schutzkonzept

Beratung durch LSB/Berater*innen
(Gber VIBSS Organisationsberatung)
Arbeitshilfe: Matrix

Ansprech-
personen (AP)

31.12.2024

Beschluss und Benennung von mind. einer
Ansprechperson. Veroéffentlichung der Kontaktdaten
der AP auf der verbandseigenen Homepage. Eine
Qualifizierung wird dringend empfohlen.

Homepage Link; TN-
Bescheinigung der
Qualifizierung der AP
(sofern vorhanden)

Qualifizierung der Ansprechpersonen
https://www.meinsportnetz.nrw/search?search=ans

rechperson

Eignung von
Mitarbeitenden

Einsichtnahme in das Erweiterte Flihrungszeugnis/
Ehrenkodex flr haupt-, neben- und ehrenamtlich
tatige Personen, die im Kinder- und Jugendsport
bzw. -verbandsarbeit tatig sind. (gemaf SGB VIl
§72a)

Empfohlen: Einsichtnahme auch bei Vorstands-/
Prasidiumsmitgliedern im Sinne der Vorbildfunktion

Schriftlicher Nachweis, z.B.

Vorstandsbeschluss oder
Darstellung im
Schutzkonzept

Arbeitshilfe:
https://www.dsj.de/publikation/detailseite/safe-sport-
handlungsleitfaden-zum-umgang-mit-dem-
erweiterten-fuehrungszeugnis-im-sport-1

https://www.Isb.nrw/fileadmin/global/media/Downloa
dcenter/Sexualisierte  Gewalt/EHRENKODEX des
Landessportbundes NRW.pdf

Die ,,Mitgliedschaft im Qualitatsbiindnis zum Schutz gegen sexualisierte & interpersonelle Gewalt im Sport“ ist zu empfehlen.

1 Der Vorstand des Verbandes X beschlieRt die Umsetzung des Themas: "Pravention von und Intervention bei sexualisierter und interpersoneller Gewalt im Sport" sowie die Erstellung eines

Schutzkonzepts zum Schutz unserer Mitglieder vor Gewalt und zur angemessenen Reaktion auf Vorfalle.

Wir verpflichten uns zur kontinuierlichen Weiterentwicklung und Aktualisierung des Schutzkonzepts, einschlieBlich darin enthaltener MaBnahmen, um den aktuellen Standards und Anforderungen
gerecht zu werden. Mit diesem Beschluss setzen wir ein starkes Zeichen flr den Schutz und das Wohl unserer Mitglieder sowie fur ein respektvolles und sicheres sportliches Umfeld.
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Gemeinsam gegen sexualisierte &
interpersonelle Gewalt

LANDESSPORTBUND

QUALITATSBUNDNIS NORDRHEIN-WESTFALEN
SPORT NRW

DES LANDESSPORTBUNDES NORDRHEIN-WESTFALEN E V.

Checkliste: Auf dem Weg zum Schutzkonzept

1. Phase: Entscheidung und Beschluss fur den Prozess

Vorstand/Prasidium/Geschaftsfuhrung fassen einen Beschluss zur Erstellung
eines Schutzkonzepts HIER: Unterstitzung durch den LSB madglich:
Erstgesprach oder Teilnahme an einer Gremiensitzung (1-2 LE)

Rahmenerarbeitung: Diskussion der leitenden Gremien tber Visionen, Ziele,
Zielgruppen, Verantwortung, Grenzen und Zeitschienen als Rahmenvorgabe fir
den Prozess. Wichtig ist hier, dass die leitenden Gremien Uber Basiswissen zum
Thema verflgen. HIER: Unterstiitzung durch den LSB/ Berater*in / Koor-
dinierungsstelle méglich: Vermittlung von Basiswissen (2-4 LE) — Rahmen
erarbeiten (3 LE)

Benennen mind. einer prozessverantwortlichen Person, die den Prozess koor-
diniert und ggf. Ansprechpartner*in fur die Berater*in ist. |dealerweise werden
fur die Person Ressourcen zur Verfiigung gestellt.

2. Phase: Bildung einer Arbeitsgruppe (AG) zur Analyse und Information

Zusammenstellung einer Arbeitsgruppe, so dass der Verband mit seinen
Arbeitsbereichen moglichst breit abgebildet ist. Die benannte prozessverant-
wortliche Person koordiniert die AG und halt den Prozess zusammen. Eine
arbeitsfahige AG sollte nicht mehr als 16 Personen umfassen.

Mind. eine Person mit Leitungsverantwortung sollte in der AG vertreten sein, so
dass Ergebnisse fortlaufend mit den leitenden Gremien riickgekoppelt werden
kénnen. Dies sollte als fester Tagesordnungspunkt in den Gremiensitzungen
aufgenommen werden.

Zum Start sollte die AG Uber eine Person in leitender Funktion Uiber den zuvor
gesetzten Rahmen informiert werden.

Wichtig ist, den gesamten Verband tUber die Entwicklung eines Schutzkonzepts
zu informieren und sie Uber Beteiligungsmoglichkeiten aufzuklaren. Ggf. kann
hier auch ein Aufruf zur Beteiligung erfolgen.

Fortlaufende Planung, wer (Sportler*sinnen, Eltern, ehrenamtl. Helfer, etc.) zu
welchem Zeitpunkt in welcher Form informiert wird. Beteiligte sollten wissen,
warum sie bspw. an einer Sensibilisierungsschulung teilnehmen sollen. Hier-
durch wird Transparenz und Klarheit fir den Prozess geschaffen.

Damit die Arbeitsgruppe eine gemeinsame Wissensbasis zum Thema interper-
sonelle Gewalt hat, sollte ggf. zu Beginn ein KURZ & GUT-Seminar durch-
gefuihrt werden. HIER: Unterstutzung durch den LSB: Durchfihrung der
Schulung durch Berater*in, Referent*in bzw. Koordinierungsstelle (4 LE).
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3. Phase: Risiko- und Potentialanalyse

Die AG startet mit der tGibergeordneten Analyse. HIER: Unterstiitzung durch
den LSB/ Koordinierungsstelle/ Berater*in (4 - 8 LE)

Die Analyse sollte unbedingt als partizipativer Prozess angelegt sein, um die
Akzeptanz zu erhéhen und das Konzept mit seinen Malinahmen breit getragen
und auch gelebt wird. Die Beteiligung kann mit verschiedenen Methoden
erfolgen.

Aus der Ubergeordneten Analyse werden Maflihahmen abgeleitet und ins
Schutzkonzept Ubernommen. Eine Priorisierung der MalRnahmen kann vor-
genommen werden. HIER: Unterstitzung durch den LSB/Koordinierungs-
stelle/ Berater*in als Follow-up Gespréach (2-4 LE)

Empfohlen: Personen aus den verschiedenen Arbeitsbereichen, die an der
Ubergeordneten Arbeitsgruppe teilnehmen, koordinieren idealerweise im
Prozess die Analyse ihres Bereichs. Hierbei sollten Sportler*innen, ggf. Eltern
oder Kinder/ Jugendliche mdéglichst einbezogen werden. Aus den Analyse-
ergebnissen werden erste wirksame SchutzmalRnahmen abgeleitet. Da die
Arbeitsbereiche unterschiedlichen Rahmenbedingungen, Ablaufen, Personen-
gruppen unterliegen, ist es sinnvoll, diese vertieft zu betrachten.

Die Ergebnisse der Analyse der Arbeitsbereiche werden in einem néchsten
Schritt in der Gbergeordneten Arbeitsgruppe zusammengefiihrt. Sie flieRen in
das Schutzkonzept ein. HIER: Unterstiitzung durch den
LSB/Koordinierungsstelle/ Berater*in als Follow-up Gesprach (2-4 LE)

4. Phase: Schriftliches Schutzkonzept erstellen

Die Malinahmen, die aus der Risikoanalyse abgeleitet wurden, werden
moglichst konkret in das Schutzkonzept aufgenommen.

Die Ausgestaltung der Verhaltensleitlinien kann im Rahmen der Risikoanalyse
erfolgen, oder anschlieRend mit den jeweiligen Personengruppen gemeinsam
erarbeitet werden. Hierdurch werden Handlungssicherheit fir alle Beteiligten
sowie eine breite Akzeptanz hergestellt.

Es sollte festgelegt werden, wie und in welchen Zeitabstidnden das Konzept
regelmafig Uberarbeitet wird.

5. Umsetzung der MaRnahmen

Die Umsetzung der MalRBnahmen kann parallel zur Erstellung des schriftlichen
Konzepts erfolgen.

Verhaltensleitlinien sind bereits Teil der Umsetzung. Die Ausgestaltung sollte mit
den jeweilig beteiligten Personengruppen gemeinsam erarbeitet werden. Siehe
oben.

Mit Hilfe eines Maflinahmenplans sollten operative Ziele (SMARTe Ziele)
festgehalten werden. Das gilt fiir die Umsetzung von kurzfristigen und
einmaligen MalRnahmen sowie fir regelmaRige, wiederkehrende Maflinahmen.
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Eine fortlaufende Rickkopplung tber den Umsetzungsstand sollte mit den
leitenden Gremien vereinbart und umgesetzt werden.

Optional: Antragsstellung fur das Qualitatsbiindnis
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TOP 1
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’
LANDESSPORTBUND ‘
NORDRHEIN-WESTFALEN

BegrufRung und Bericht des Sprechers

Dr. Michael Timm

15.11.2023

Standige Konferenz der Verbande

BegruBung und Bericht des Sprechers

BegrufRung der neugewahlten Verbandsprasident*innen

Alexandra Stuckstatte
Brahim Triqui

Uli Beyer

Bjorn Breuer
Hans-Jurgen Kdhne

Michael Elger
Maik Hollmann
Volker Engelmann
Ulla Koch

15.11.2023

*’l
LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN

Baseball und Softball Verband Nordrhein-Westfalen 19.11.2022

Nordrhein-Westfalischer Kickbox Verband
Fischereiverband Nordrhein-Westfalen
Eishockeyverband NRW
Nordrhein-Westfalischer Bob- und
Schlittensportverband

Squash Landesverband Nordrhein-Westfalen
Westfalischer Schitzenbund

AEROCLUB | NRW

Rheinischer Turnerbund

Standige Konferenz der Verbande

30.01.2023
29.04.2023
19.06.2023
28.06.2023

04.08.2023
14.10.2023
22.10.2023
22.10.2023
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BegruBBung und Bericht des Sprechers :mmm%

Nachlese (ToDos/Informationen) aus der letzten Standigen
Konferenz der Verbande

2023-06-16 Protokoll SK-Verbaende final.pdf (Isb.nrw)

» Diskussion der Anregungen zur Struktur- und Organisationsférderung
(Sockelbetrag, Aufstockung bzw. Dynamisierung der Férderung) in der AG
»otruktur- und Organisationsforderung®

» Erarbeitung eines Meinungsbilds zum E-Sport am 24.06.2023 sowie am
11.08.2023 (Einladung an alle Mitgliedsorganisationen)

*  Wunsch zum Austausch zu den Personalvorschlagen zur Prasidiumswahl
2024: Thema in Sitzungen des Hachener Kreises am 27.07.2023 und
13.11.2023

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 5
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BegrufRung und Bericht des Sprechers %@

Aktivitaiten/Themen?)
» Digitaler Stammtisch (03.08.2023, 07.09.2023, 05.10.2023 und 02.11.2023)

» Teilnahme an den Sitzungen des Hachener Kreises (27.07.2023 und
13.11.2023)

+ Regelmahiger Informationsaustausch der Sprecher*innen Verbande LSB und
Sportjugend am 12.07.2023 und 11.10.2023 (Maxi Tix, Max Leuchter)

1) Gemeinsame Aktivitdten Hubert Martens und Michael Timm
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 6
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BegruBBung und Bericht des Sprechers :gma?:azzsxﬁz%

Aktivitaten/Themen?)

« Mitarbeit an der Umsetzung der Dekadenstrategie, Handlungsfeld 1 (vgl.
Top 3 zur Dekadenstrategie)

« Planung/Vorbereitung Workshop ,Schutzkonzept® flir Verbande am
18.10.2023 (Ankundigung auf der SK in Hachen)

1) Gemeinsame Aktivitadten Hubert Martens und Michael Timm

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 7
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BegrufRung und Bericht des Sprechers %

Aktivitaten/Themen? :

» Teilnahme an den Prasidiumssitzungen (25.07.2023, 14.09.2023 und
16.10.2023) mit Schwerpunktthemen, z.B.

— Forderpolitik Bund und Lander
—  Wirtschaftsplan 2024
— Sporthilfe / Sportklinik Hellersen

+ Gemeinsame Prasidiumssitzung mit dem BLSV (Oberhaching, 22.09.2023)
+ Teilnahme am Ehemaligentreffen (Hachen, 28./29.08.2023)

2) Aktivitaten des Sprechers
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 8
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BegruBBung und Bericht des Sprechers :gma?:azzsxﬁz%

Aktivitaten/Themen? :

* LSB-Arbeitsgruppe ,Stimmenanteile der Bunde und Verbande®
— LSB: Tobias Burger, Dr. Christoph Niessen
— Bunde: Sabine Grajewski, Mathias Grasediek, Reinhard Ulbrich
— Verbande: Astrid Markmann, Frank Rabe, Dr. Michael Timm, Dr. Peter Wastl

—  Kickoff-Sitzung am 05.06.2023 / Finale Sitzung am 01.08.2023

» Bestatigung des Meinungsbilds der Blinde und Verbande mit Vorschlag zur
Satzungsanderung

2) Aktivitaten des Sprechers
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 9
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BegrufRung und Bericht des Sprechers %

Aktivitaten/Themen? :

+ LSB-adhoc-Kommission ,Mitgliedsbeitrage LSB NRW*
— LSB: Tobias Burger, Diethelm Krause, Dr. Christoph Niessen
— Bilnde: Katharina Ahlers, Johannes Gathen, Mathias Grasediek, Stefan Kipp
— Verbande: Sascha Hendrich-Bacher, Oliver Rabe, Dr. Michael Timm,
Peter Westermann

— Kickoff-Sitzung: 25.10.2023

» Betrachtung der wirtschaftlichen Entwicklung des Landessportbundes
» Zwischenbericht erfolgt in TOP 6 der gemeinsamen Sitzung

2) Aktivitaten des Sprechers
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 10




Bericht des Sprechers s %

Aktivitaten/Themen? :

* Mitarbeit in der AG Satzung (zusammen mit Sebastian Balaresque und Uwe
Pakendorf)

— Sitzungen am 19.06.2023, 03.08.2023, 06.09.2023 und 23.10.2023

— Themenschwerpunkte: Einplatzprinzip (Einbindung H. Dr. Osnabrigge), DOSB-
Sportartenliste zur Identifikation ,sportartengleicher Verbande®, Aufnahmekriterien
fur Verbande, qualifizierte Mehrheit von 75 % bei Satzungsanderungen

— Erarbeitung einer Synopse / Vorbereitung Berichterstattung
— Folgesitzung Ende November: Umgang Lizenzentzug

» Bericht zum aktuellen Status erfolgt in TOP 3 der gemeinsamen Sitzung

2) Aktivitaten des Sprechers
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 11
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Wahlvorschlag Vizeprasident*in Verbande
und stellvertretende*r Sprecher*in

Dr. Michael Timm / Hubert Martens

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 12
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LANDESSPORTBUND

NORDRHEIN-WESTFALEN

Dekadenstrategie: Status der Aktivitaten
in HF 1 und Ergebnisse aus einzelnen HF

Anke Bednarzik / Jurgen Kreyer / Dr. Michael Timm

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Sachstand zum Handlungsfeld 1

Aktivitaten und Ergebnisse des Startteams HF 1

» Steuerung der Arbeitsgruppen (,Controlling“ Sachstand)
- AG ,Struktur- und Organisationsférderung Verbande® v 10/2023
- AG ,Formate fiir kollegialen Austausch® v 05/2023
— AG ,Binde und Verbande* 12/2023
« Bearbeitung fachlicher Themen
— Auswertung/Priorisierung der Vorhaben der Zielvereinbarung
— Leadership

» Planung weitere Schritte HF 1 (2024)

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande
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Holger Hasse
Hubert Martens
Uwe Pakendorf
Christoph Schafer
Heidi von Thiel

Dr. Michael Timm

Dr. Hermann-Josef
Baaken

Tobias Burger
Michael Scharf

10. Sonja Metz




Struktur- und Organisationsforderung :em:sa:z%
Verbande

Ergebnisse:
* Grundsatzentscheidungen der AG

Beibehaltung Berechnungsgrundlage der Struktur- und
Organisationsférderung unter den aktuellen Rahmenbedingungen

Hohe des Sockelbetrags: kein Anpassungsbedarf an der bisherigen
Gesamthdhe von 15.000€ (10.000€ LSB und 5.000€ Landesanteil)

»Pain Points“ v. a. der kleinen Verbande: keine bekannt —
Professionalisierung kleinerer Verbande weiter im Blickfeld

Aspekt der ,Innenfinanzierung” und Solidaritat: weitere Verfolgung bei
Veranderungen im Gesamtférdervolumen

Dynamisierung der Gesamtférderung fir die Fachverbande: weitere
Verfolgung des Ziels

« Ergebnisvalidierung: 2026

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande
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Joérg Helmdach
Uwe Pakendorf
Uwe Plonka
Peter Plick
Carsten Rabe
Christoph Schéfer
Maike Schramm
Tobias Birger (LSB)
Jonas Stratmann (LSB)

. Dr. Michael Timm

. Diethelm Krause (beratend)

15

Formate fur kollegialen Austausch

Sportbild des Jahres 2023

"l mw// u

15.11.2023 » Standlge Konferenz der Verband
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Pia Horenkamp
Dr. Eva Selic
Tobias Biirger (LSB)
Holger Hasse
Frank Kleinwéachter
Frank Rabe

Henning Schréder (LSB)
Dr. Michael Timm

Fortsetzung folgt!

16
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Fachliche Themen ety @

,Leadership“: Programme zur Gewinnung von hauptberuflichem
und ehrenamtlichem Fihrungspersonal:

« Zusammenstellung aktueller Angebote zum ,Leadership“ nach vereinbarten
Kriterien

» Erstellung und Evaluation Ergebnisbericht mit einem Fachverband

*  Kommunikation / EinfiUhrung der Ergebnisse

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 17

. . b
Weitere Schritte HF 1 ossrome %

Aktivitaten/Themen:
+ Kommunikation / Einfihrung der Ergebnisse

+ Bestandsanalyse der noch nicht bearbeiteten Themen (Prufung der aktuellen
Relevanz, Priorisierung)

» Identifikation weiterer relevanter Themen (maoglicherweise in Arbeit bei
anderen Handlungsfeldern)

+ Themenkatalog 2024

* Zusammensetzung des Teams (Teilnehmer*innen LSB, Verbande, Bunde)

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 18
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Vorstellung weiterer Handlungsfelder = GZ)

Leitfragen:

* Welche (fur die Verbande besonders relevanten/interessanten)
Themenstellungen sind in den vergangenen Monaten vom Startteam oder in
Arbeitsgruppen bearbeitet worden?

* Welche konkreten (fur die Verbande besonders relevanten/ interessanten)
Ergebnisse liegen vor?

* Wie sieht die weitere Planung bezlglich der (fur die Verbande besonders
relevanten/interessanten) Themen in 2024 aus?

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 19
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Vorstellung weiterer Handlungsfelder == @28

Handlungsfelder:

* Handlungsfeld 2: Beraten. Vernetzen. Fordern: Wir flr die Bunde
Jurgen Kreyer (WDFV)

* Handlungsfeld 3: Wo Sport lebt. Wir fur die Vereine
Anke Bednarzik (Badminton-Landesverband Nordrhein-Westfalen)

* Handlungsfeld 7: Erfolgreich sein. Wir fur den Leistungssport
Michael Scharf (LSB NRW)
» im Rahmen von Top 5: Aktuelle Themen aus dem Leistungssport

+ Handlungsfeld 14: Werte leben. Wir fUr Integritat im Sport
Jurgen Kreyer (WDFV)

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 20




Zwischenstand HF 2

,Beraten. Vernetzen. Fordern.
Wir fur die Bunde!*

Beraten. Vernetzen. Fordern.

Wir fiir die Biinde!

Jurgen Kreyer (Westdeutscher FulRballverband)

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

LANDESSPORTBUND \>< 7
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Handlungsfeld 2 — ,,Wir fur die Bunde*

Handlungsfeld-Startteam:

* Reinhard Ulbrich, Sportbund Remscheid

» Robin Schneegal3, Stadtsportbund Minster

* Max Beuys, Kreissportbund Lippe

» Henning Peuters, Kreissportbund Olpe

» Karen Leiding, Solinger Sportbund

» Jurgen Kreyer, Westdeutscher Ful3ballverband
e Jonas Stratmann, LSB NRW

« Alina Herre, LSB NRW

« Janina Dolny, LSB NRW

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Landessportbund NRW
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Handlungsfeld 2 — ,,Wir fur die Bunde*

Funf Schwerpunkte:
(1) Finanzielle Unterstutzung
(2) Politikfahigkeit der Bunde
(3) Zusammenarbeit im Verbundsystem
(4) Personal- und Organisationsentwicklung
(5) Aufgaben- und Profilentwicklung.

Hierfur werden Themen priorisiert und themenspezifische Formate
(z. B. Arbeitsgruppen) initiiert und beauftragt.

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande Landessportbund NRW
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Handlungsfeld 2 — ,,Wir fur die Bunde*

Derzeit werden folgende Themen bearbeitet:

Erstellung von Grundlagen flr die Entwicklung von Pakten fir den
Sport/Zielvereinbarungen fir Biande und SSV/GSV
+ Bereits bestehende AG, die in die HF-Arbeit integriert wurde
+ Zuletzt gemeinsamer Austausch/Bedarfsabfrage auf zwei Blndetreffs getrennt
nach SSB und KSB

Zusammenarbeit mit Fachverbanden
* AG wird unter TOP 4 vorgestellt

Formate flr kollegialen Austausch weiterentwickeln und férdern
* Arbeit ist nahezu abgeschlossen
* Austausch mit der Verbande AG HF 1 am 26.10.2023

15.11.2023 Sténdige Konferenz der Verbande Landessportbund NRW




Handlungsfeld 2 — ,,Wir fur die Bunde*

Zukunft der Geschéftsstellen der Bliinde
* Auf der Sommer SK 2023 initiierte AG
* 1. Treffen im August
+  Weiterarbeit in kleineren themenbezogenen Gruppen (z.B. Finanzen, Personal,
Themenvielfalt)

Bereits erfolgreich bearbeitete Themen:

Berechnungsparameter fir die Strukturférderung Blnde ab 2023
fortschreiben und Dynamisierung anstreben

Aus- und Fortbildungsprogramm des LSB NRW fur ehrenamtliche
und hauptberufliche Mitarbeiter*innen weiterentwickeln und anbieten

25 15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande Landessportbund NRW

Vielen Dank fur
lhre Aufmerksamkeit

Beraten. Vernetzen. Fordern.

Wir fiir die Biinde!

LANDESSPORTBUND 9
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Kurzubersicht der ﬁ
Themen, erste Ergebnisse & ‘

Planung M

Wo Sport lebt.
Wir fiir die Vereine!

Anke Bednarzik — Badminton Landesverband NRW e.V.
Essen, 15.11.2023

LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Themenfelder

Organisationsentwicklung

» Genaue Bedarfe entwickeln (nach Vereinscluster)
» Auswertung der Beraterbdgen (LSB & Badminton NRW)

Ziel:
» ,Frage-Trends" erkennen und Probleme zeitnah aufgreifen

> Steigerung der Qualitat und Quantitat der Berater
» FAQ entwickeln

15.11.2023 Sténdige Konferenz der Verbande 28 Landessportbund NRW




Themenfelder

Starkung des freiwilligen und ehrenamtlichen Engagements

» Befragung zum Thema Ehrenamt

» Schnittmengen mit anderen HF

» Personalentwicklung/ Qualifizierung
 Vereinsbefragung Digitalisierung

Ziel:
> modulare VM-C und UL-C-Ausbildung

» ,Frage-Trends" erkennen und Probleme zeitnah aufgreifen
» VIBBS-Angebot erweitern

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbéande 29 Landessportbund NRW

»Wir“ fur die Vereine...
sucht noch Teamkolleg*innen!

Wo Sport lebt.
Wir fiir die Vereine!

LANDESSPORTBUND NG

NNNNNNNNN -WESTFALEN

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande




Werte leben.
Wir fur Integritat im Sport!

ﬂ
Werte leben.
Wir fiir Integritat im Sport!

Standige Konferenzen der Biinde und Verbande
Essen, 15.11.2023

LANDESSPORTBUND [p¥2
NORDRHEIN-WESTFALEN /7

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Mitglieder Startteam Handlungsfeld 14

Koordinierung LSB NRW:
Martin Wonik Vorstand
Christina Dierkes  Assistenz

Mitglieder aus den Mitgliedsorganisationen:
Nicole Nussbicker Mdulheimer Sportbund

Petra Volker KSB Recklinghausen

Meike Weichelt DJK Landesverband NRW

Nils Wérmann Kreissportbund Herford
Wolfgang Ténjann Westfalischer Schitzenbund
Jurgen Kreyer Westdeutscher Ful3ballverband

Philipp Topp KSB Ennepe-Ruhr

Theo Goldner Good Governance Beauftragter LSB NRW 14“
(OXO)
Landessportbund NRW m

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 32




% Good Governance / Gute Vereinsfiihrung
“ Pravention sexualisierter Gewalt

s Anti-Doping

% Gleichstellung und Chancengleichheit

s Wertekatalog Verbundsystem

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 33 Landessportbund NRW

Rahmendaten:

« Start: 18.04.2023 Ende: 03.05.2023

» Angeschrieben wurden alle Mitgliedsorganisationen des LSB NRW sowie
insgesamt 500 Vereine (Aufteilung in vier verschiedene Kategorien je
nach Mitgliederzahl)

» Anzahl der Fragen je nach Kategorie unterschiedlich

 Inhalte der Befragung: Transparenz, gesetzliche/vereinsrechtliche
Grundlagen, Integritat, Partizipation und Einbindung

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 34 Landessportbund NRW




Online-Befragung Good Governance

,gute Vereinsfuhrung/Verbandsfiuhrung*

TOP 5 ,,Risiken“ der Verbande:

Fehlende Veroffentlichung der Vergabeverfahren bzgl. Auftragsvergaben 42.5 %

(z.B. Druckerzeugnisse, Medaillenerstellung, IT-Projekte) e

Personliche Interessenkonflikte werden nicht angezeigt 28 %

Hauptberufliche Mitarbeiter*innen werden nicht in die Prozesse der 28 %

Entscheidungs- und Willensbildung einbezogen

Fehlende Finanzordnung 17,5 %

Schweigepflicht hinsichtlich vertraulicher verbandsinterner

A . . 16 %
ngelegenheiten wird gebrochen

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Landessportbund NRW
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Weitere Vorgehensweise

Entwicklung von Handlungshilfen fur spezielle Problemlagen
von Vereinen (Verwendung unterschiedlicher Medien)

1. Thema: Bezahlte Mitarbeit im Sport

2. Thema: Gestaltung eines Kassenberichtes (in Arbeit)

3. Thema: Sportversicherung (in Arbeit)

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande

Landessportbund NRW
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Vielen Dank fur

lhre Aufmerksamkeit

15.11.2023

ﬂ
Werte leben.
Wir fiir Integritat im Sport!

Standige Konferenz der Verbande

TOP 4

Statusbericht Zusammenarbeit Bunde —

Verbande

Dr. Michael Timm

15.11.2023

Standige Konferenz der Verbande 38
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Zusammenarbeit Biinde — Verbande === @

Transparenz Uiber das Selbstverstandnis und die

koordinierte Arbeit von Bluinden und Verbanden im ri1 . ’ﬂ”ﬁ‘

Sinne des Sports: T m‘

1. Abgrenzung der wesentlichen Aufgaben (Themen), / 1 Nadine Euler
Verantwortlichkeiten und Rollen von Biinden und Verbanden \ ' ne =t
(Bestandsanalyse und -auswertung) 2 :'fe'mUt ;OOSte"

2. Bestandsanalyse der aktuellen Zusammenarbeit und Ansatze - wdreen Te_yer

. .. . 4. Karen Leiding

fur eine Intensivierung der Zusammenarbeit zur Schaffung

weiterer Mehrwerte fiir die Vereine 5. Hubert Martens
3. Identifikation von Modellprojekten (z.B. zusammen mit Schulen) S ;uu'\ft:rm?:_n

. r. Michael Iimm

4. Intensivierung der Fachschaftsarbeit auf kommunaler Ebene 8 Reinhard Ulbrich
5. Ausbau und Nutzung kommunaler Fordermaoglichkeiten '

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 39
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Zusammenarbeit Biinde — Verbiande === @

Sitzungen und wesentliche Arbeitsinhalte
« 21.06.2023:
— Entstehungs- und Entwicklungsgeschichte der Bunde

— Kernaufgaben eines Kreissportbundes (mit zugehorigen Stadt- sowie
Gemeindesportverbanden) sowie eines Stadtsportbundes

- 30.08.2023

— Kernaufgaben eines Verbandes

— Auftaktdiskussion der Zusammenarbeitsmdglichkeiten
(Stichwort: ,Bundelung der Krafte®)

+ 17.10.2023 1\\71 \

— Konsolidierung der vorliegenden Ergebnisse

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 40
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Zusammenarbeit Biinde — Verbande === @

Aufgaben im Sport-, Spiel- und Wettkampfbetrieb

Aufgaben im Sport-, Spiel- und Wettkampfbetrieb

* Grundsatzthemen zum Spiel- und Wettkampfwesen

» Vorgabe von Ordnungen und Richtlinien (Spielordnung, Sportordnung,
Ausbildungsrichtlinien,...)

* Lizenzstelle (Spielberechtigungen, Passwesen)

* Organisation des Sport-, Spiel- und Wettkampf- und Ligabetriebs im Erwachsenen- und
Jugendbereich (Ligastaffelstruktur unterhalb des Dachverbands)

* Einsatzplanung und Beobachtung von Schiedsrichtern

* Ergebnisdienst (Spielberichterstattung)

* Entwicklung von Sport-, Spiel- und Wettkampfangeboten im Verein <

* Organisation von Veranstaltungen (z.B. Meisterschaften auf Verbands-, Bezirks- oder

- -
Kreisebene) Z \J)‘ \
5

» Strafwesen (z.B. Festsetzungen, Abrechnung,...) _
* (Sportfachliche) Gerichtsbarkeiten )
15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande —— I1—
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Zusammenarbeit Bunde — Verbande ==

Kernaufgaben (Kategorien)

Politifche Vernetzung/ Aufgaben im Sport-, Spiel-
Einflussnahme und Wettkampfbetrieb
(]
2 2
Lokale Netzwerke :
c i
H=1} 2 Leistungssportaufgaben
o_ [T
=c >c
[0 A
- -2 Qualifizierung 52
c o T o e
Tl =) c O Qualifizierungsaufgaben
29 [
“%Q Kinder- und Jugendsport g’g
=g =
®© 5 Vereinsentwicklungs- —
= Sportférderung und g aufgaben -
g -entwicklung = \»J \\
4 v )
L
Fachkrifte des LSB Zentrale Aufgaben (q
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Zusammenarbeit Bunde — Verbande :asfa?:m%j/g;s

Beispiele fur Aufgabenuiberschneidungen

Uber alle Kategorien
* Themen Integration, Inklusion, Pravention gegen Grenzverletzung und
interpersonelle Gewalt
* Hilfe bei der Umsetzung der LSB-Férderprogramme
* Ehrenamts- und Organisationsentwicklung sowie Vereinsberatung
(Ehrenamtsgewinnung und -bindung)
Schulsport
Durchfiihrung von Jugendfreizeiten/Ferienfreizeiten
Qualifizierung u.a. im Bereich Vereinsmanagement/-entwicklung
Mitarbeiter*innen-Entwicklung im Verein

> .4 ;)w«\
z)\ i«

e NN
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Zusammenarbeit Bunde — Verbande ===
Weitere Schritte
« 04.12.2023:
— Fortsetzung der Konsolidierung der vorliegenden Ergebnisse
— ldentifikation von Zusammenarbeit zwischen Biinden und Verbanden
(Bundelung der Krafte z.B. auf regionaler Ebene oder sportfachlicher Ebene)
— Vorbereitung Abschlussarbeiten (geplanter Abschluss: 31.12.2023)
Das werden wir in der AG ,Bunde und Verbande* nicht leisten: - -
— Lo6sung aktueller Auseinandersetzungen / Konfliktsituationen z \7' \
— Durchfuhrung konkreter Zusammenarbeitsprojekte ) ¢

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 44
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Aktuelle Informationen aus dem
Leistungssport

Michael Scharf

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 45

Themen, die 2023 im Prasidialausschuss mmm%
Leistungssport (PA-L) behandelt wurden:

Landervergleich Leistungssport (Frankreich, Norwegen, England,
Niederlande, Belgien)

Leistungssportreform in Deutschland
Rahmenbedingungen fur den Trainertarif in NRW
Besuch des IOC in Lausanne

Klrzungen fur den Sport im Landeshaushalt NRW
Neuausrichtung der Eliteschulen

Duales Studium an der IST-Hochschule fur Trainer*innen

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 46




HF 07 — Erfolgreich sein. Wir fur
den Leistungssport!

Das Startteam hat sich zunachst fur die
Bearbeitung folgender Themen in drei
Arbeitsgruppen entschieden:

» Talente effizient sichern und ganzheitlich fordern

 Beste Trainer*innen nach NRW holen

» Paralympische Bundesstiutzpunkte entwickeln
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Julia Hamel
Marcus Thielmann
Thomas Plhak
Anne Wingchen
Ute Pilger

Laura Loffler
Sebastian Nowak

Jaromir Zachrich
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Talente effizient sichern und
ganzheitlich fordern

Regionalisierung von Nachwuchs-Leistungssport in
Zusammenarbeit mit den Stutzpunkten und den Vereinen

« mehr Kinder, die die Sportart austiben, ohne zu frih die Selektion

zwischen Breiten- und Leistungssport vorzunehmen

* mehr Vereine, die die Sportart im Umfeld des Stutzpunkts ausuben

im Sinne von Netzwerkbildung und Qualitatsmanagement

 die Ruckkehr zu regionalen Wettkampfen (wie Stadt- und

Kreismeisterschaften oder auch Schulstadtmeisterschaften)
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Beste Trainer*innen nach NRW el /)
holen

Attraktivitat des Trainerberufes steigern
« Analyse IST-Stand (wo gibt es Best-Practice Beispiele — diese
sichtbar machen!)

« Bonussystem fur Trainer*innen (z.B. Einkaufsrabatte,
Patenschaftsmodelle (kl. & gr. Vereine...)

« Ein Grofdteil der Mallnahmen ist von finanziellen Mitteln abhangig
- Gewinnung von pol. Einfluss, um finanzielle Mittel zu
generieren.
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P aralym p|sche Laosssronrauty %
Bundesstutzpunkte entwickeln

Status Quo:
3 Bundesstutzpunkte Para Sport — Status mindestens erhalten

» Entwicklung eines weiteren BSP Para Sport in NRW (DBS
Stlitzpunktkonzept in Planung — Auswirkungen prtifen)

» Bereits in Arbeit: Entwicklung eines BSP Para Schwimmen
« Standortfrage in Klarung

* Vernetzung mit dem olympischen BSP Schwimmen in Essen
prufen
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Leistun gsspo rttreibende Vereine i %

Der Leistungssport hat sich gerade an der Vereinsbasis in den letzten Jahren sehr
verdndert. Laut der Sportentwicklungsplanung von Prof. Breuer (DSHS-K6In) gibt es im
Vergleich zu 2005 im Jahr 2022 ca. 25% weniger Sportvereine, die im Leistungssport
aktiv sind. Dies liegt zum Beispiel an:

« weniger ehrenamtlichem Engagement sowie Bereitschaft dazu insgesamt

- weniger lizensierten Ubungsleiter*innen und damit weniger Kompetenz vor Ort

* weniger aktuelles Fachwissen, um Leistungssportentwicklung im Verein zu ermoglichen
» weniger zeitliche Ressourcen flir Leistungssport in Sportstatten

« groRere zeitliche Zwange im Miteinander von Schule und Sport

« weniger regionale Wettkampfe, um sich messen und entwickeln zu kdnnen

» kleinere Trainingsgruppen und Starterfelder

+ keine bzw. eine schlechte Kommunikation von Verbanden zu den Vereinen

+ finanzielle Zwange und Kosten des Leistungssports
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Regionaler Leistungssport =

LANDESSPORTBUND ,‘-
Bundes- und Landesstltzpunkte missen eine neue und andere Rolle \
ubernehmen, um in einem Radius von bis zu 30 bis 50 Kilometer in die jeweilige

Region zu wirken. Zielstellungen sind:

* mehr Vereine, die die Sportart im Umfeld des Stitzpunkts ausiben im Sinne von
Netzwerkbildung und Qualitatsmanagement (QM)

* mehr Kinder, die die Sportart austiben, ohne zu friih die Selektion zwischen
Breiten- und Leistungssport vorzunehmen

+ die Ruckkehr zu regionalen Wettkampfen (wie Stadt- und Kreismeisterschaften
oder auch Schulstadtmeisterschaften)

* RegelmaBiges, gemeinsames Training am Stiitzpunkt im Sinne von QM:

* um die Trainer*innen der Vereine durch gut ausgebildeten Trainer am Stitzpunkt
auszubilden und zu schulen (Traineraus- & Fortbildung durch Hospitationen)

* um den Kindern in grof3en Gruppen Spald am Training zu vermitteln sowie die Besten miteinander
trainieren zu lassen

» um infrastrukturelle Mdglichkeiten (Anlagen, Gerate, Material) zu nutzen

* Aus- und Fortbildung flir Vereinsverantwortliche und Funktionare

» Erlauterung und Umsetzen einer sportartspezifischen Trainingsrahmenkonzeption
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Leistungssport-Netzwerk
Bundes- und Landesstﬁtzpunkte und Vereine

\ Vereln
Verem G
Qualitdtsmanagement:
* Training miteinander
* Schulung & Integration Trainer*innen
Kenntnis & Umsetzung von Rahmentrainingsplan
Netzwerk & Kommunikation
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Umsetzung des Landeskinderschutz-
gesetzes: Sachstandsinformation und
Erfahrungsbericht

Hubert Martens / Tanja Eigenrauch /
Holger Wolk (BRSNW)
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31.12.2024 Frist zur Erstellung von SK

FaChverbande laut Beschluss Jugendtag Nov. 2022 & MV Februar
2023

o 31.12.2024 Frist zur Erstellung von SK
Bunde

laut Beschluss Jugendtag Nov. 2022 & MV Februar
2023

Noch keine Fristen fir die Erstellung von SK!

Vereine Ausnahme: Weiterleitungsempfanger von KJFP-

Mitteln bis zum 31.12.2024 & FSJ Einsatzstellen
bis zum Bildungsjahr 2026/27

PRAVENTION
SEXUALISIERTER /interpersoneller GEWALT BRSNW
""/f Umsetzung der UN-

Behindertenrechtskonvention waren Initial, um

’ -

v S ™ sich intensiver mit dem Thema zu beschaftigen

-
PRAVENTION ZEPT | ) . . .
ZUM scHUTZ VOR  § Fokussierung auf Kinder und Jugendliche im
S E WA . . . . .
irempes Wi W Sport ist fur die Zielgruppe der Menschen mit
e el Behinderung nicht ausreichend

%suwnmmﬁ
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PRAVENTION
SEXUALISIERTER/ interpersoneller GEWALT BRSNW

sensibilisieren — vorbeugen - hinsehen - verhindern

= Kompaktwissen + Regelungen im Verband + Leitfaden fir Vereine
+ Schutz- und Praventionskonzept

= Ausbildungsinhalt im Grundlagen-Block 10
= Fortbildungslehrgange

Quick-Fit-Seminare

PSG!

RegelmaRige Mitarbeitendenschulungen

= u. a.regelmaBige Schulungen fir Referent*innen, Landeskader
Sportler*innen
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Anforderungen zur Uberpriifung von Schutzkonzepten %
MaBnahmen Beschreibung Nachweis

Positionierung und Beschlussfassung fur ein Schutzkonzept zur Formaler Beschluss des Prasidiums/
Verankerung ~Pravention von und Intervention bei sexualisierter Vorstands/ Jugend
und interpersoneller Gewalt*
Risikoanalyse Durchflihrung einer organisationsspezifischen schriftliche Darstellung der Risiken
Risikoanalyse (gdf. ausgefiillte Matrix) oder
zusammenfassend im
Schutzkonzept
Ansprechpersonen Beschluss und Benennung von mind. einer Homepage Link; TN-Bescheinigung
(AP) Ansprechperson. Verdffentlichung der der Qualifizierung der AP (sofern
Kontaktdaten der AP auf der verbandseigenen vorhanden)
Homepage. Eine Qualifizierung wird dringend
empfohlen.
Eignung von Einsichtnahme in das Erweiterte Fihrungs- Schriftlicher Nachweis, z.B.
Mitarbeitenden zeugnis/ Ehrenkodex fur haupt-, neben- und Vorstandsbeschluss oder

ehrenamtlich tatige Personen, die im Kinder- und  Darstellung im Schutzkonzept
Jugendsport bzw. -verbandsarbeit tatig sind.

(geman SGB VIII §72a)

Empfohlen: Einsichtnahme auch bei Vorstands-/

Prasidiumsmitgliedern im Sinne der

Vorbildfunktion
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Empfehlungen fur einen umfassenden Schutz  oeems %
und Handlungssicherheit der Akteure

* Qualifizierung von haupt-, nebenberuflichen und ehrenamtlichen Mitarbeitenden im Themenfeld

» Die Satzung und Jugendordnung enthalten jeweils eine Passage, in der sich der Verband gegen
jede Form von (sexualisierter und interpersoneller) Gewalt ausspricht.

» Diskussion und Beschluss des Schutzkonzepts in der Mitgliederversammlung (MV)
* Interventionsleitfaden - Es sind Standards und Ablaufe flir den Umgang mit Vorfallen festgelegt.
* Kooperation mit einer Fachberatungsstelle.

» Auf der Basis der Risikoanalyse sind Verhaltensleitlinien fir den Umgang der Mitarbeitenden
untereinander sowie im Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen entwickelt worden.

* Praventionsangebote fir Kinder/ Jugendliche
interpersonelle Gewalt

QUALITATSBUNDNIS
SPORT NRW

DES LANDESSPORTBUNDES NORDRHEIN-WESTFALEN EY.
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LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN

Verschiedenes

Dr. Michael Timm
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Verschiedenes

() smwemse () KREIS

/ Recklinghausen

Kreissportbund Recklinghausen
FLVW-Kreis Recklinghausen

An die

Stadtsportverbédnde im Kreissportbund Recklinghausen
Sportvereine im Kreissportbund Recklinghausen
Vereine des FLVW — Kreis Recklinghausen
Fachverbande — Kreis Recklinghausen

alle Interessierten

Freitag, 20. Oktober 2023

I Einladung zur Mitwirkung — Projektgruppe ,,Gewalt im Sport* l

LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN
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[
Verschiedenes
NORDRHEIN-WESTFALEN
.
Weitere Themen?
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LANDESSPORTBUND ‘
NORDRHEIN-WESTFALEN

Termine

Dr. Michael Timm
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>
. A
LANDESSPORTBUND
NORDRHEIN-WESTFALEN

22./23.02.2024 Geschaftsfuhrer*innen-Tagung, Hachen

24.02.2024 - Mitgliederversammlung, Essen
- Stiandige Konferenzen zur Wahl der stellvertretenden
Sprecher*innen

12./13.04.2024 Arbeitstagung Dekadenstrategie, Hachen
07./08.06.2024 Standige Konferenzen der Blinde und Verbande, Hachen

04.12.2024 Mitgliederkonferenz und Standige Konferenzen der Biinde
und Verbande, Unna

15.11.2023 Standige Konferenz der Verbande 64




	2023-11-15_Protokoll Verbände  (1).pdf
	Anlagen Verbände komplett (1).pdf
	7385_2023_11_14 Anforderungen_Umsetzung von Schutzkonzepten im Sport in NRW_final.pdf
	7385_2023_11_14 Checkliste Schutzkonzept final.pdf
	2023-11-15_Anlage_Protokoll_Verbände .pdf




